
Im letzten Kindergartenjahr  

 
• werden grundlegende Fähigkeiten 

und Fertigkeiten intensiv 

wiederholt, geübt, 

weiterentwickelt 

 

• können die zukünftigen 

Schulkinder Kontakte und 

beständige Beziehungen 

zueinander aufbauen und zu einer 

Klasse zusammenwachsen.  

 

• finden MAXI Projekte statt: 

> „Mein Dorf“  
o Die Maxis erkunden und 

erleben ihren Sozial -  

und Lebensraum 

 

>   situationsorientierte Aktionen 

     und Projekte 

 

>   Der Übergang zur Schule: 

            Gemäß dem Kooperations-  

            vertrag mit der Grundschule 

            finden der Situation angepasste 

            gemeinsamen Aktionen mit der  

            Grundschule statt. 

 

 

Der Abschied vom 

Kindergarten 

Am Ende des Kindergartenjahres geht für 

die Kinder ein langer Lebensabschnitt zu 

Ende. In den letzten Wochen nehmen wir 

uns Zeit zum Abschied nehmen von der 

vertrauten Umgebung, den anderen 

Kindern und den Erzieherinnen. 

 Zeit, um Abschied und Aufbruch zu feiern: 

 

➢  Zwei Wochen vor dem Beginn der 

Sommerferien findet freitags, um 

15.00 Uhr die offizielle 

Verabschiedung der Maxis  

statt, zu der die Eltern eingeladen 

sind.  

➢  Anschl. feiern die Kinder unter sich 

in der Kita ihren Abschied 

➢  An ihrem aller Letzen Tag werden 

die Maxis mit dem 

„Rauskehr Ritual“ aus ihrer Kita 

entlassen. 

 

 

 

Die direkte Verbindung zur Gruppe Ihres 

Kindes: 

 

02652/ 

            9358834 

 

Franz von Hahn 

 

Gruppe  

 
Kindergarten der Gemeinde Thür 

Lindenweg 1 

56743 Thür 

02652/3930 

info@kiga-thuer.de 

 

In der Franz von Hahn Gruppe sind Kinder, 

die vor ihrem 5 Geburtstag stehen oder im 

Laufe des Kindergartenjahres 6 werden und 

anschl. in die Schule gehen.   

Hier erwartet sie ein motivierendes 

Lernumfeld, mit 

 

• einer zutrauenden und 

motivierenden Atmosphäre  

 

• Kontakten zu Gleichaltrigen, die 

gerade in diesem Alter besonders 

wichtig sind 

 

• wechselndem 

altersentsprechendem 

Materialangebot 



• Erweiterung des Zeitraums und 

Rahmens für eigenständiges und 

selbstbestimmtes Handeln und 

Spielen 

 

• einer ganzheitlichen Förderung und 

Angebote, die sowohl kognitive, 

emotionale und soziale Fähigkeiten 

umfassen  

 

• dem aktiven Erleben und 

Entwickeln von Möglichkeiten an 

der Gemeinschaft mitzuwirken und 

mitzugestalten 

 

• Begleitung in sozialen 

Interaktionen  

  

Um:  

• Selbstständigkeit und 

Eigenverantwortung zu erlangen 

 

• sich selbst und seine Stärken und 

Schwächen zu erfahren 

 

• sich mit gleichaltrigen messen und 

vergleichen zu können  

 

• den Zusammenhang von eigener 

Leistung und Erfolg zu erkennen  

 

• eine Leistungsmotivation zu 

entwickeln, Spaß und Freude am 

Lernen zu haben  

 

• die in der gesamten 

Kindergartenzeit entwickelten 

Fähigkeiten und Kenntnisse in den 

einzelnen Bereichen 

altersentsprechend weiter zu 

entwickeln. 

 

• Das gelingende Miteinander zu 

verstehen und zu üben. 

 

 

Tagesablauf und Rituale  
Der strukturierte Tagesablauf und die 

wiederkehrende Rituale im Gruppenalltag 

geben eine überschaubare, verlässliche 

Ordnung, die hilft sich im Alltag zurecht zu 

finden und gelassen auf Neues einzulassen, 

um in Sicherheit und Geborgenheit zu 

erleben und zu begreifen und so 

Selbstkompetenzen zu entwickeln. 

 

Turnen: 
Freitag ist unser Turntag;  

wir gehen in die Mehrzweckhalle.  

Die Kinder brauchen einen Turnbeutel mit 

entsprechender Turnkleidung und festen 

Turnschuhen.   

Elterngespräche: 

Ab Mitte des Kindergartenjahres 

(Dezember) finden turnusmäßig 

Elterngespräche statt. Wir sprechen die 

Eltern an und vereinbaren einen Termin.  

Darüber hinaus besteht bei Bedarf die 

Möglichkeit einen Gesprächstermin zu 

vereinbaren, so auch 6 Wochen nach 

erfolgtem Gruppenwechsel. 

Elternabend: 

Zu Beginn des Kindergartenjahres laden wir 

alle Eltern der Franz von Hahn Gruppe zu 

einem Elternabend ein, um über die 

Abläufe, Regeln und Vorhaben der Gruppe 

zu informieren und sich gegenseitig kennen 

zu lernen. 

Infos: 

Über das Geschehen in der Gruppe, 

Aktionen und Vorhaben informieren wir 

regelmäßig mit Elternbriefen, die per Mail 

zugesendet werden. Zudem werden die 

Kinder zunehmend aktiv bei der  

Info -Weitergabe an ihre Eltern 

eingebunden: 

 z. B. geplanten Spaziergängen. 

 

 


